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Amtliche Bekanntmachungen

Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde setzen wir davon
in Kenntniß daß nachdem wir die städtische Steuer
Receptur mit der Hebeliste über die Hundesteuer pro
1 April 1888 89 ksaben versehen lassen nunmehr die
Halbjahrsrats April/September l I der Letzteren mit
4 Mk 50 Pf bis zum 1 Mai cr an die vorerwähnte
Kassenstelle Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4 pünkt
lich zu zahlen ist

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind
beim Steuer Bureau daselbst 2 Treppen Zimmer Nr 17
anzubringen

Halle a S, den 29 März 1888
Der Magistrat

Der gegen den Fleischer Franz Mtmdrich aus Ostrau
unterm 3 Januar 1887 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halls a S den 24 April 1888 I 3833/8
Köuigl Staatsanwaltschaft

Der gegen den Schnhmacherzesellen Karl Fabian aus
Breslau zuletzt in Halle a S unterm 3 April d I
erlassene Steckbrief ist erledigt I 537 88

Halle a S den 24 April 1888
König Staa tsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 27 April 1888

Wochenschau

Wieder drehte sich das ganze öffentliche Interesse um
den hohen Patienten im Charlottenburger Schlosse Ein
zwei Tage befürchtete man das Schlimmste aber wieder
wurde die äußerste Gefahr abgewendet und der Kaiser
lebt und wenn auch die Krankheit selbst nicht überwun
den ist die Hoffnung darf gehegt werden daß für den
Augenblick eine Katastrophe nicht bevorsteht Die Besser
ung im Befinden des Kaisers ist um so bemerkenswerther
als man eigentlich gefürchtet hatte der Besuch seiner kö
niglichen Schwiegermutter welcher in diese Woche fiel
könnte den Kaiser aufregen und so einen nachtheiligen
Einfluß auf da Befinden des Kranken ausüben Selbst
verständlich tonnten zu Ehren des hohen Besuchs rauschende
Festlichkeiten nicht stattfinden Immerhin wird die Königin
von Großbritannien und Irland auf ihren Besuch in Ber
lin Charlottenburg mit Genugthuung zurückblicken Sie
hat seitens der Mitglieder der kaiserlichen Familie einen
herzlichen Empfang gefunden und wenn Befürchtungen
laut geworden sind daß es das Publikum an dem nöthi
gen Respekt werde fehlen lassen so haben sich dieselben in
keiner Weise erfüllt Die Begrüßung der Mutter unserer
Kaiserin durch die Berliner Bevölkerung war eine durch
aus sympathische Der Kronprinz und der Reichskanzler
die ja on manchen Seiten sehr mit Unrecht in einen
Gegensatz zum Kaiser zur Kaiserin und zur Königin von
England gebracht werden sind wo immer sie erscheinen
der Gegenstand gleicher Ovationen Die Bevölkerung hat
sich erfreulicher Weise durch die Hetzereien in der Presse
nicht irre leiten lassen sie entscheidet nicht zwischen Kaiser
und Kaiserin zwischen Kronprinz und Kanzler denn sie
fühlt sehr Wohl daß eine solche Entscheidung von ihr
mcht verlangt wird sie will den Kaiser gesund haben und
sie wünscht daß ihm der Kanzler noch viele viele Jahre
als treuer Rathgeber zur Seite stehen möge

Was den Besuch der Königin Viktoria anbetrifft so
liegt auf der Hand daß derselbe lediglich auf Familien
rücksichten zurückzuführen ist Trotzdem hat man auch
politische Betrachtungen angestellt und aus dem Umstände
daß die Königin die Herrscher der drei verbündeten Frie
densmächte Italien Oesterreich und Deutschland gesprochen
hat auf den Beitritt Englands zur Tripelallianz Schlüsse
gezogen Diese Politiker um jeden Preis werden zur Be
kräftigung ihrer Conjekturen ganz besonders auf den ein
ständigen Besuch hinweisen den der Reichskanzler der eng
lischen Königin gemacht Für uns ist die Anwesenheit der
Königin Viktor erklärlich genug durch die Krankheit des
Schwiegersohnes die unglückliche und schwierige Lage ihrer
Tochter und was den Besuch des Reichskanzlers betrifft

so wäre auffällig und von politischer Bedeutung nur
wenn er unterblieben wäre

Das preußische Abgeordnetenhaus hat den wesentlichsten
Theil seiner Aufgaben erledigt Der Gesetzentwurf betr
die Erleichterung der Volksschullasten ist allerdings in
einer Gestalt die gegenüber der Regierungsvorlage kaum
als Verbesserung gelten kann angenommen worden und
zwar einstimmig Das Schulgeld ist danach in der gan
zen preußischen Monarchie bis auf wenig Ausnahmen
aufgehoben Der Entwurf muß weil das Abgordneten
haus angenommen har daß derselbe eine Verfassungsän
derung involvire nochmals zur Abstimmung gelangen und
außerdem die Berathung im Herrenhause passiren Das
Gesetz ist in einer Fassung angenommen worden welche
die Annahme rechtfertigt daß es in dieser Session über
haupt nicht wird erledigt werden Die Nothstandsvorlage
ist wie dies ja nicht anders sein konnte glatt durchge
gangen Die Vorlage betreffs der Weichselregulirung
kommt noch zur zweiten Lesung sie hat in der Commission
eine wesentliche Veränderung insofern erfahren als die
CoupirnnZ der Nogat unter die zur Ausführung bestimm
ten Anlagen ausgenommen worden ist Dadurch wird die
Elbinger Niederung zwar vorUeberschwemmungen bewahrt
werden andrerseits ist aber davon eine Versandung des
Haffs zu befürchten und damit der Häfen von Elbing
und Königsberg Zur zweiten Berathung haben ferner
noch zu gelangen die Kreis und Provinzialordnung M
Schleswig Holstein womit das große Werk der Verwalt
ungsresorm in der Hauptsache zum Abschluß gebracht ist

Vom Auslande interessirte uns in letzter Woche eigent
lich nur Frankreich Dort hat die Boulanger Beweg
ung eine Höhe erreicht auf welcher entweder sie oder die
Republik aufhören muß Augenblicklich scheint eine Art
Stagnation und verhältnißmäßige Ruhe zu herrschen viel
leicht nur die Ruhe vor dem Sturme Präsident Carnot
hat seine vielbesprochene Reise angetreten und den vorlie
genden Telegrammen znsolge einen guten Empfang ge
funden

Bezugnehmend auf die von dem Gefammtvorstand der
konservativen Fraktion des Abgeordnetenhauses er
lassene Erklärung in Sachen des Volksschullaken ge
setzes die bei unbefangenen Lesern nicht die Wirkung
haben werde die Haltung dieser Fraktion und ihres Füh
rers Herrn von Rauchhaupt in einem besseren Lichte er
scheinen zu lassen äußert sich die Nationall Corresp
wie folgt

Wir müssen dabei stelzen bleiben daß Herr v Rauchhaupt
das Zusammenwirken mit dem Centrum aufrecht erhalten
wollte und nach einer möglichst günstigen Form suchte diese
Absicht auszuführen und den Nationalliberalen scheinbar die
Schuld von dem Sckeitern der Verhandlungen zuzuschreiben
Es wird uns zuverlässig versichert Herr von Rauchhaupt habe
noch bevor er sein Ultimatum an die Nationalliberalen
stellte mit einer für die ganze Umgebung vernehmlichen Stimme
zu einem klerikalen Mitglied geäußert es bleibe bei dem Ab
kommen mit dem Centrum Die an die Nationalliberalen ge
stellte Bedingung die zehnjährige Frist für die Forterhebung
des Schulgeldes fallen zu lassen war längst in einer für jeden
der nicht nach Vorwänden suchte überzeugenden und befriedig
enden Weise erfüllt Die Wiedereinbringung des Antrages
stand überhaupt gar nicht mehr in Frage Wäre er doch von
irgend einer Seite außerhalb der nationalliberalen Fraktion
im letzten Augenblick wieder eingebracht worden so hätte die
Fraktion dagegen gestimmt und es war also nicht die ge
ringste Gefahr vorhanden daß diese den Conservativen so an
stößige Bestimmung in das Gesetz kommen konnte Das weiß
und wußte Herr von Rauchhaupt ganz gut er schien sich auch
anfänglich dabei zu beruhigen dann aber kam er wie weiland
Herr Benedetti in Eins mit demüthigenden Garantie Forder
ungen in verletzender Form für Dinge in denen ihm längst
sein Wille geschehen war Daraus ging ganz deutlich die Ab
sicht hervor einen Bruch mit den Nationalliberalen zunächst
wenigstens in dieser Frage herbeizuführen und wenn der Vor
gang eine bedauerliche Nachwirkung auf die gesammte politische
Situation und das Verhältniß der Parteien haben sollte so
weisen wir die Schuld der konservativen Partei zu welche in
einem so bedeutungsvollen Augenblick mit aller Gewalt das
Zusammengehen mit dem Centrum zum Ausdruck bringen zu
sollen glaubte

Auch die National Zeitung nimmt Stellung zu dieser
Erklärung Ihre Erwiderung gipfelt in folgenden Sätzen

Die Wahrheit ist Herr von Rauchhaupt hatte nicht den
Muth gehabt der Regierung gegenüber offen an den mit den
Klerikalen vereinbarten Commissionsbeschlüssen festzuhalten aber
er wollte die Möglichkeit dazu durch eine hinterhaltige Taktik
erlangen Was es heißen soll daß mit den Führern des Cen
trums nicht vereinbart worden ist unverständlich die Fassung
in welcher das Gesetz angenommen worden beruhte von An
fang an auf der Verständigung der Conservativen mit dem
Centrum

Die Kreuz Zeitung bemerkt zu dem Streitfall nach
Vorausschickung daß das Gesetz wie es aus der dritten
Lesung hervorgegangen ist auch materiell den Wünschen
der Konservativen weit mehr entspricht als der von den
Nationalliberalen schließlich zurückgewiesene Kompromiß
Vorschlag

Den entscheidenden Werth legte die konservative Partei au
die Beibehaltung des Satzes von 400 Mark für den ersten
ordentlichen Lehrer weil daran die überwiegende Mehrheit der
zumeist einklassigen ländlichen Volksschulen ein großes Interesse
hat und auf die einstweilige Weitererhebung von Schulgeld in
solchen Gemeinden welche ohne dieses Zugeständniß eine erheb
liche kommunale Mehrbelastung durch das Gesetz erfahren haben
würden hier stand das Interesse vieler kleiner Siädte im Vor
dergrunde Diese beiden Bestimmungen aber haben die Kon
servativen nur mit Hilfe des Centrums retten können bei einer
Vereinigung mit den Mittelparteien wäre die erstere unbedingt
abgelehnt und die letztere mindestens gefährdet worden Wenn
trotzdem die konservative Partei bereit war sich mit den Na
tionalliberalen und Freikonservativen zu verständigen so hat
sie damit ein Entgegenkommen bewiesen welches der Sache
nach kaum mehr berechtigt war und nur dazu dienen konnte
die Anmaßlichkeit dieser Herren in s Ungewisse zu steigern

Wir sehen also auf allen Seiten herrscht ein so hoher
Grad von Mißvergnügen über die Angelegenheit daß eine
Wiedervereinigung der ehemaligen Kartellparteien kaum
möglich sein wird

In der Londoner Presse ist jetzt ein heftiger Feder
krieg zwischen Sir Morell Mackenzie und dem Korrespon
denten der Times in Berlin Mr Löwe ausgebrochen
Wie man versichert auf Verlangen des englischen
Arztes werden jetzt Briefe die zwischen diesem und dem
Herrn Löwe gewechselt sind veröffentlicht aus denen
Folgendes zu entnehmen ist Am 17 d Mts stellte Herr
Löwe nachdem er einen Bericht der Köln Ztg an die

Times abgeschickt hatte sich Sir Morell und dessen
englischem Kollegen zur Verfügung Sir Morell antwor
tete noch an demselben Tage Herr Löwe Habs vom No
vember bis März am besten seinen Interessen zu dienen
geglaubt wenn er sich der Berliner Militärpartei ge
fällig erweise und deshalb den englischen Spezialisten be
ständig in der Times herabsetze Löwe habe stets nur
diejenigen deutschen Blätter in seinen Berichten zitirt
welche gegen Sir Morell agitirten Ich habe mich stets
geweigert Ihrer Schmeichelei mich gefügig zu erweisen
jetzt lehne ich es auch ab mich Ihren Drohungen zu fügen
Ich habe nur hinzuzufügen daß viele meiner Bekannten
sowohl in England wie in Deutschland mir schriftlich ihr
Bedauern ausgedrückt haben daß ein so angesehenes Blatt
wie die Times so unwürdig in Berlin repräsentirt ist
Lowe s Antwort ist vom 18 ds datirt Er sagt daß
er die Berichte der Köln Ztg über den Verlauf und
die Behandlung der Krankheit des Kaisers deshalb vor
Allem zitirt habe weil er den Verfasser persönlich als sehr
gewissenhaften Mann kenne Was die unwürdige Ver
tretung der Times in Berlin aber anlange so sei dieses
allerdings zu einer gewissen Zeit der Fall gewesen näm
lich anfangs November als Löwe die ihm von Sir
Morell Mackenzie von San Remo zugegangenen Tele
gramme der Times zugesandt habe Der Inhalt dieser
Berichte sei absolut unvereinbar mit der amtlichen auch
von Sir M Mackenzie unterzeichneten offiziellen Erklär
ung vom 11 November Die vom 20 d M datirte Er
widerung Sir Morell Mackenzie s kritisirt des Weiteren
die Berichte Lowe s und kommt u A auch auf die be
kannte Kanüle Einsetzungsgeschichte zu sprechen ohne viel
sachlich Neues zu bringen Da Dr Mackenzie ver
kündet daß er gegen alle Blätter die seiner Ehre als
Arzt zu nahe getreten sind einen Strafantrag stellen
werde und hierbei auch die Krzztg sich einbegriffen
glaubt antwortet dieses Blatt also Wir werden ruhig
abwarten ob der genannte Herr wirklich auf richterliche
Entscheidung provoziren wird und dann unsererseits den
Beweis der Wahrheit für unsere Behauptungen führen
Das Material liegt bereit

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung
des Grafen Herbert v Bismarck zum Staats
minister und Mitglied des Staatsministeriums

Verschiedene Zeitungen behaupten in so jugendlichem Alter
wäre noch niemand in das Staatsministerium berufen worde
Es spricht unseres Erachtens bemerken hierzu die Berl Po
litischen Nachrichten nicht gerade dafür daß die betreffende
Blätter eine besondere Vertrautheit mit den einschlägigen Ver
hältnissen der vaterländischen Geschichte an den Tag legten
Sonst könnte es ihnen doch schwerlich unbekannt sein daß z B
ein Vorfahr derselben Familie welche jetzt durch die in Rede
stehende Minister Ernennung abermals ausgezeichnet ist be
reits im 32 Lebensjahre zu solcher Würde emporstieg Wir
meinen den am 7 Juli 1750 geborenen Herrn Wilhelm
August v Bismarck welcher als Referendar beim Kammer
gericht seine Laufbahn begann später Legationsrath dann Ge
sandter in Kopenhagen und im Jahre 1782 also im 32 Le
bensjahre Geheimer Staats und Kriegsminister wurde
Dieser Vorfahr der Familie v Bismarck bildet übrigens keines
wegs das einzige Beispiel verhältnismäßig jugendlicher Mi
nister in Preußen So wurde der 1714 geborene Graf
Finken stein im Jahre 1743 alw 34 Jahre alt zum Mi
nister ernannt Herr v Zedlitz geboren am 4 Januar 1731
wurde Ende 1770 39 Jahre alt Justizminister und am 13
Januar 1771 zum Unterrichtsminister berufen als solcher der
Reformator des preußischen Schulwesens Endlich sei noch des
am 2 September 1725 geborenen Ministers Herzberg ge
dacht welcher am 5 April 1763 33 Jahre alt zu dieser Würde
berufen wurde



In der gestrigen Sitzung der belgischen Dcputirtcn
kammer iuterpellirte der Deputirte von B üssel Simons
den Minister des Innern über die Unordnungen welche
bei Gelegenheit der vorgestern stati gehabten Trauung des
Prinzen von Croy Dülmen und der Prinzessin von Aren
berg beim Ausgange aus der Kirche stattgefunden hatten
indem Studenten und andere Personen das Brautpaar
insultirten und zischten Der Deputirte verlangte eine l
Untersuchung der Sache Der Minister des Innern gab
seinem Bedauern über diesen Vorfall Ausdruck und theilte
mit daß die Untersuchung bereits eingeleitet sei Buls
Bürgermeister von Brüssel hielt die von dem Deputirten
onaesührten Thatsachen für übertrieben erklärte sich je
doch mit der Einleitung der Untersuchung einverstanden
welche zeigen werde wen die Schuld an den Borgängen
treffe Im Senat wurde eine gleiche Interpellation
eingebracht

Aus Brüssel wird der Krzztg unter dem 25 d
Mts gemeldet Anläßlich der Vermählungsfeier der
Prinzessin Ludwilla Arenberg mit dem Erbprinzen
Karl von Croy Dülmen entstand vor der Kirche die
Zusammenrottung einer großen Volksmenge welche
feindselige Demonstrationen in Scene setzte Man rief
s dss I Q Ms88ö biis lös Znsnx und insultirte

das Brautpaar sowie die Hochzeitsgäste Als Grund
der Volkscrbitterung wird angegeben daß der Vater des
Bräutigams bei dem gestrigen standesamtlichen Akt einen
gewöhnlichen Stroßenanzug angelegt und somit diesem
Akt seine Mißachtung bezeigt hätte Die Angelegenheit
ruft ungeheures Aussehen hervor

Telegraphische NschrichleN
Dresden 26 April Ter sächsische Landeskulturrath be

schloß in seiner heutigen Sitzung die sächsische Regierung
möge bei einer etwaigen Abänderung der Gewerbeordnung da
hin wirken daß den Landesregierungen die Ermächtigung er
theilt werde den Schweinchandel im Umherziehen zeitweise
oder dauernd zu verbieten unv serner die landwirthschaftlichen
Vereine zu einer Aussprache darüber veranlassen inwieweit
ein Bedürfniß ür die Beibehaltung des Schweinehandels im
Umherziehen vorliege beziehentlich ob ein allgemeines Verbot
desselben anzustreben sei

Wien 26 April Wie die Pol Korresp von authentischer
Seite erfährt sind die Meldungen auswärtiger Blatter über
die beabsichtigte Entsendung österreichisch ungarischer Truppen
an die rumänische Grenze wegen der Agrarbewegung in Rumä
nien gänzlich unbegründet

Neapel 26 April Der König von Schwedni besichtigte
heute das hier befindliche italienische Geschwader und sprach
über die Evolutionen desselben dem Kommandanten seine hohe
Befriedigung ans

Meine MAHeilMgeu
sBei Gustav Kühne s Tode wird man an einen der

besten und feinsten der bekannten Wortwitze von M G
Saphir erinnert als die Redaktion der Zeitung für die
elegante Welt im Jahre 1843 von Gustav Kühne an Heinrich
Laube überging schrieb Saphir das folgende Epigramm

Der Baum der Freiheit der da grünt
Wird sich nicht durch dies Blatt belauben
Denn was sich Kühne nicht erkühnt
Das wird sich Laube nicht erlauben

Die letzten Gedichte von Kühne erschienen übrigens in
Halle im ersten Bande des von Barthel herausgegebenen
Sächsisch thüringischen Dichterbuchs

fHinter den Coulissen der Pariser Großen
Oper ging es am 19 d M seltsam zu In den Couloirs
die aus den Garderoben auf die Bühue führen sowie an den
Coulissen und Tbüren standen Polizeiwachmänner welche die
Comparsen scharf im Auge behielten Die Räume in denen
die Figuranten sich schminken und ankleiden waren im Laufe
des Nachmittags behördlich visttirt worden Die Ursache die
ser sonst auf der Bühne nicht üblichen Sicherheitsvorkehrungen
war ein anonymer Brief welcher der Direktion der Oper zu
gegangen war In diesem Briete wurde die Leitung des Thea
ters verständigt daß ein Anarchistenattentat in der Oper ge
plant werde Unter den Figuranten würden sich so hieß es
in diesem Brieke Anarchisten befinden die im geeigneten Mo
mente von der Bühne herab Dynamit Bomben ins Orchester
und ins Publikum zu schleudern beabsichtigten Obgleich man
in der Direktions Kanzlei überzeugt war daß ein anonymer
Spaßvogel einen Scherz gemacht habe so sah man sich

doch veranlaßt die Polizei zu verständigen welche die geschil
derten Vorkehrungen traf Der Umstand daß täglich viele
häufig nicht ausreichend empfohlene Comparsen zum Dienstein
der Oper zugezogen werden müssen erhöhte die Befürchtungen
der Polizei daß doch irgend ein Attentat geplant werde Die
Besorgniß der Sicherheitsbehörde ging soweit daß der Chef
des Detektiv Corps M Goron sich als Statist verkleidete und
sich unter den Comparsen umhertrieb Glücklicher Weise er
wiesen sich alle Befürchtungen als unbegründet und die Vor
stellung verlief ungestört

Mas Gebet des Popen DemToborMorar inKerez
so erzählt der P L wurden aus dem Stalle zwei schwarze
Lämmer gestohlen Das wirksamste Mittel um wieder in den
Besitz des entwendeten Gutes zu gelangen besteht nun darin
daß man zum Popeu geht und die in solchen Fällen übliche
Taxe erlegt damit er gegen den Dieb bete Das Gebet blieb
nicht ohne Erfolg denn nach kurzer Zeit erschien der Kerczer
Fleischhauer bei Morar und ersuchte ihn das Gebet des Popen
einstellen zu lassen und diesem nichts mehr zu zahlen er werde
dann keinen Schaden mehr zu befürchten haben Die eingelei
tete Untersuchung ergab daß Lazar Mareu an Magenweh er
krankt sei und dieser den Fleischhauer mit der Botschaft an Mo
rar betraut habe Er hatte von dem Gebete des Popen gehört
und da sich die schwarzen Lämmer in der That zu ihm ver
irrt hatten so mußten die Magenbeschwerden doch wohl durch
das Gebet des Popen das sich als ein ganz vortreffliches in
quisitorisches Mittel erwies verursacht worden sein

lVon den Prohibttiontsten in Kansas Ameri
kanische Blätter erzählen eine ergötzliche Geschichte die sich in
Kingman einem Städtchen in Kansas woselbst die Agitation
gegen den Genuß geistiger Getränke ihre wunderlichsten Blüthen
zeitigt passirt sein soll Der Bürgermeister des genannten
Städtchens ist ein eifriger Prohibitionist und verlegt den
Schwetpunkt seiner Thätigkeit aus möglichst strenge Durchführ
ung des Prohibitionsgesetzes Letzthin erschienen nun vor
jenem Bürgermeister mehrere sehr aufgeregte Prohibiiiouisten
und machten die Mittheilung daß sie in einem entlegenen
Schuppen eine geheime Wirthschaft entdeckt hätten Der brave
Bürgermeister lief so schnell wie möglich um den Polizeimeister
zu suchen vermochte jedoch denselben nicht zu finden mehrere
Mitglieder des Stadtrathes die er danach zu finden bestrebt

Paris 26 April Bei dem gestrigen Bankete in Limoges
dankte der Präsident Earnot in Erwiderung auf den Toast des
Maire für den ibm von der Bevölkerung bereiteten Empfang
welchen er hauptsächlich als dem treuen Hüter der republikani
schen Institutionen bereitet ansehe Die Rede wurde mit Hoch
rufen ans die Republik und den Präsidenten aufgenommen
Die Blätter dementiren das Gerücht daß Schritte zur Annäher
ung zwischen Boulanger und Clemeneeau geschehen seien
In einer Versammlung von 250 Mitgliedern der Aktions
gruppe der Patriotenliga wurde der Eintritt der Liga
in die Bewegung zur Revision der Verfassung gebilligt
und ein Komitee zur Reorganisation mit Deroulede an der
Spitze ernannt

Paris 26 April Der Präsident Carnvt verließ Limoges
hente Vormittag 8 Uhr und wurde bei der Abreise mit leb
haften Zurufen und mit Hochrufen ans die Republik begrüßt
Auch in Periaueux wurde ihm bei der Durchfahrt ein sehr
sympathischer Empfaug zu Theil vereinzelte Hochrufe auf Bou
langer die sich hören ließen fanden keinen Widerhall In
Agen gedachte der Präsident heute Nachmittag der Grundstein
legung zu eineni Lyceum beizuwohnen für heute Abend hat
derselbe die Einladung zu einem von der Munizipalität veran
stalteten Banket angenommen

Paris 26 April Der Senat hat die 9 ersten Artikel des
Rekrutiruugsgesetzes angenommen und die Weiterberathung
auf morgen vertagt Der Appellhof hat das Urtheil bestätigt
nach welchem wegen Ordenshandeis Frau Limousin zu sechs
monatlichem Gefängniß General Caffarei zu 1000 Frcs Geld
buße verurtheilt wurde Präsident Carnot hat nach hier
eingegangenen Nachrichten bei der Ankunft in Agen einen äußerst
warmen Empfang gefunden

London 26 April Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson theilte dem Hause mit Frankreich habe gegen den neuen
Weinzoll als den französischen Handel schädigend Vorstellungen
erdoben Bei der hierauf fortgesetzten Berathung der Ein
nahmebudget Bill beantragte Pictou die Streichung des
zweiten Artikels betreffend den Theezoll

Belgrad 26 April Die Skupschtina hat den Gesetzent
wurf wegen Auflösung des Vertrags niit der Tabaknionopolgesellschaft und wegen Verstaatlichung des Tabakmonopols ein
stimmig und ohne Debatte angenommen

Kerlin 26 April S M Kanonenboot Wolf Komman
dant Kapitän Lieutenant Jaeschke ist am 26 April er in Sin
gapore eingetroffen

Aachen 26 April Die erste englische Post vom 25 ds ist
ausgeblieben Grund Schiff wegen ungünstiger Witterung in
Ostende nicht herangekommen

Altona 26 April Die hiesige königliche Eiienbahn Direk
tion giebt bekannt Die dänischen Postdampfschiffe zwischen
Kiel und Korsör haben jetzt auch idre regelmäßigen Fahrten
wieder ausgenommen Ebenso sind die Ueberfahrten über den
großen Belt wieder regelmäßig und ist damit auch die direkte
Expedition von Wagenladung Gütern über Nyborg Korsör
nach Seeland wieder aufgenommen

Tages ChrmM
Der Kaiser Es scheint als sei die letzte kritische

Wendung in dem Befinden des Kaisers nunmehr endgiltig

war vermochte er trotz allen Suchens ebenfalls nicht anzu
treffen In seiner Besorgniß daß ihm die Schuldigen ent
wischen könnten mochte er sich selber auf Ats er in die be
zeichnete Gegend kam gewahrte er eine Menge Leute welche
alle stillschweigend und anscheinend im einigen EinVerständniß
demselben Ziele zustrebten Er schloß sich ihnen an nnd kam
auf diese Weise nach jener im Geheimen betriebenen Wirthschaft
Ohne Schwierigkeiten fand er Eingang blieb jedoch wie ange
wurzelt an der Thüre stehen denn hinter dem Schanktisch stand
mit ausgestreiften Hemdärmeln der Polizeimeister und hlztte alle
Hände voll mit Biereinschänken zu thun und in der Nähe an
einem Tisch saßen in beschaulicher Eintracht verschiedene jener
Stadträthe die er vergeblich gesucht hatte und tranken Bier
aus Schooners die fast so lang waren wie ihr Arm Ob
sich der Bürgermeister dann auch mit hingesetzt hat wird nicht
berichtet

sDie Geschichte einer Riesenschildkröte Der
Zoologische Garten in Berlin kam im Jahre 1856 duech den
Generalkonsul v Gülich in Montevideo in den Besitz einer
Riesenschildkröte von ungefähr 300 Pfund Gewicht Herr von
Gülich hatte w e der Bär schreibt diesem Geschenk eine Be
schreibung beigefügt worin er erzählte auf welche Weise dieses
kolossale und interessante Thier zu der auf der Mitte seines
Nückenschildes sichtbaren handtellergroßen Verletzung gekommen
sei Die Schildkröte wurde im Jahre 1313 damals schon von
ansehnlicher Größe in das Hans eines Kaufmanns im südlichen
Brasilien aufgenommen und erfreute sich während dieses langen
Zeitraums der Fürsorge sämmtlicher Familienglieder weil sie
mit den Kindern aufgewachsen und so gleichsam als ein Erb
stück ves Hauses betrachtet wurde Einmal erhielt der Diener
des Hauses ein Neger den Auftrag Holz klein zu hacken uud
nachdem selbiger sich lange vergeblich nach einem passenden
Hauklotz umgesehen erinnert er sich des harte Rückens der
Schildkröte hott diese hervor uud bedient sich ihrer zur Erle
digung des ihm gewordenen Auftrages Gewiß ein seltener
Hauklotz Ein Nachtheil für die Gesundheit des Thieres wurde
dadurch nicht herbeigeführt nur sah man 1856 noch in der
unregelmäßigen Verletzung des Schildes wie die Schärfe des
Beils gewirkt hatte Dem Neger hatte man dafür auf dem
eigenen Rücken begreiflich zu machen gesucht wie Unrecht das
Thierquälen ist Die Schildkröte war als sie nach Berlin über
gesiedelt wurde nahe an hundert Jahre alt erfreut sich jedoch
noch heute des besten Wohlbefindens

sWie ein Analphabet Millionär wurde In Lon
don starb jüngst ein Quacksalber ersten Ranges Er hieß Hut
ton und konnte weder schreiben noch lesen dennoch praktizirte
dieser Mann fast ein halbes Jahrhundert lang uud zwar mit
solchem Erfolge daß er bei seinem Ableben eine Million hin
terließ Seine Spezialität bildete die Behandlung von Erkrank
ungen der Knochen Muskeln und Gelenke vornehmlich der
Verstauchungen Verrenkungen und Brüche und hierin leistete
er mittels Massage und sonstiger manueller Eingriffe so Vor
zügliches daß sich seine Elientele aus ganz England rekrutirte
Von den Jockeys wurde fast ausschließlich Mr Hutton zu Rathe
gezogen jeder derselben war mindestens einmal in dessen Be
handlung gestanden Sein Leichenbegängniß war denn auch
ein prächtiges alle Sportsmen Londons die sein Abscheiden
lebhaft bedauerten gingen hinter seinem Sarge

Meiber Duell Aus Corta wird geschrieben daß zwei
Frauen der Gemeinde Chiakra Namens Fortunatt und Pas
qualmt schon seit längerer Zeit in Feindschaft lebten So oft
sie sich zusammentrafen überhäufien sie sich gegenseitig mit
Schimpfworten Letzthin begegneten sie sich in der Straße
sofort entstand ein Wortgefecht welches damit schloß daß die
Fortunati schrie Eine von uns beiden ist zu viel in der
Welt So ist es versetzte die andere kämpfen wir auf
Leben und Tod Die beiden Weiber verabredeten Zeit
Waffen und Ort zu einem Zweikampf Als Waffen hatten sie
das Stilet gewählt Sie fanden sich Pünktlich an der festge
setzten Stelle ein und sobald sie sich erblickten stürzten sie wie
zwei Furien aufeinander los die jüngere der beioen Paukan

überwur den Darauf deuiet wenigstens der Inhalt der
neuesten Bulletins hin dem zu Folge nach einer gut
verbrachten Nacht das Fieber am Donnerstag ganz ge
ring war und das Allgemeinbefinden des hohen Patienten
sich zu heben beginnt Ueberhanpt hat das Krankheits
bild jetzt wieder einen konstanten Charakter gewonnen und
bedingt nur noch die Veröffentlichung eines einzigen Bul
letins ein immerhin erfreulicher Fortschritt gegen die
vergangene Periode

Auch der Nat Ztg wird bestätigt daß der Kaiser
die Nacht zum Donnerstag in stärkendem nur wenig
unterbrochenem Schlaf verbrachte und sich Morgens wohl
und gekräftigt fühlte Ats die Aerzte um 9UH früh
zur Konsultation zusammentraten an welcher die Prof
Lchden und von Bergmann theilnahmen betrug die Tem
peratur nur 38 Grad Die Athmung ist tief und ruhig
und bewegt sich zwischen 16 und 20 Athemzügen in der
Minute Der eitrige Auswurf dauert noch fort ist aber
nicht mehr sehr reichlich Aeußerlich erscheint das örtliche
Leiden u A in einer Infiltration der die Kanülenöffnung
umgebenden Parthie Die Stimmung des Kaisers soweit
dieselbe bei seiner großen Selbstbeherrschung freudigen wie
schmerzlichen Gefühlen gegenüber für seine Umgebung be
merkbar wird ist in Folge der eingetretenen Besserung
eine gehobene Der hohe Patient verläßt auf dringendes
Anrathen der Aerzte nicht das Bett beschäftigt sich aber
viel mit Lektüre und den Eingängen

Die auf Empfehlung des Prof Leyden eingeleitete besondere
Form der Ernährung bekommt dem Kaiser gut und trägt we
sentlich zur Erhöhung der Kö perkiäfie bei Die Nahrungs
aufnahme erfolgt wie wir bereits andeuteten nach bestimmten
physiologischen Grundsätzen unter sorgfältiger Auswahl der
Speisen und mit Berücksichtigung der Aufnahmefähigkeit der
Verdauungsorgane wie des jeweiligen Kräfteverbrauchs Der
Speisezettel wird für den Kaiser täglich neu entworfen und
auch das Quantum der zu genießenden Speisen genau nach
Grammen angegeben Um dem hohen Kranken auch Abwechsel
ung in der Ernährung zu gewähren ist ihm z B am Mitt
woch Kalbskotelett verordnet worden welches der Kaiser na
türlich in fein zerkleinerten Stücken mit großem Behagen aß
nnd dazu echtes Bier trank Von der Anwendung des Antife
brins das sich zur Bekämpfung des Fiebers sehr bewährt hat
wird heute wiederum Abstand genommen werden doch soll es
wieder gereicht werden sobald das Fieber Abends über 3L
Grad steigen sollte

Gestern war der Kaiser zur Erledigung von Negicr
ungsgeschäften und Entgegennahme von Vortragen im
Stande nahm auch am Dejeuner der Familie um 1 Uhr
Mittags Theil

Wie die Deutsche Medizinal Ztg, nach einer An
kündigung der in Warschau erscheinenden medizinischen

tinnen die Fortunati erhielt einen Dolchstoß ins Herz und
war einige Minuten später eme Leiche

sEine erschütternde Szene ereigacte sich am Diens
tag vor der Hauptthür der Zionskirche zu Berlin Vor der
selben hatte sich am Nachmittag gegen 4 Uhr eine größere
Menschenmenge angesammelt welche der Trauung eines in
dem dortigen Stadtviertel bekannten Handwerkers beiwoh
nen wollte E en war der Hochzeitswagen vor der Kirche
vorgefahren und demselben das Brautpaar entstiegen als plötz
lich ein junges We b mit einem kleinen Kinde auf dem Arme
die Zuschauermenge durchbrach und mit einem Messer einen
Stoß auf die Brust des jungen Ehemanns zu führen ver
suchend die Worte ausrief Josefine ist gekommen um sich
an Dir zu rächen Nur mit Mühe gelang es dem Bräu
tigam dem Angriffe auszuweichen während die Braut ohn
mächtig zu Boden sank und nach ihrer nahebelegenen Wohnmm
zurückgeschafft werden mußte Wie es sich später herausstellte
hatte jene Unglückliche weite die Störung verursacht zu L
in nahen Beziehungen gestanden die dieser nachher gelöst hatte
Dies hatte sich Josefine derartig zu Herzen genommen daß sie
darüber den Verstand verlor Nach einiger Zeit aus der An
stalt Dalldorf wohin sie geschafft worden war als geheilt ent
lassen erfuhr sie durch Zufall daß L sich zu vcrheirathen ge
denke und so hatte die vielleicht von Neuem Geistesgestörte
noch im letzten Augenblick sich an dein treulosen Geliebten zu
rächen versucht Sie wurde sogleich nach dem 46 Bolizei Re
vier geschafft und dürfte jetzt der Irrenanstalt in Dalldorf als
gemeingefährlich wieder übergeben worden sein

Moderne Sprichwörter Das Parlamentsmitglied
Henry Labouchsre hatte jüngst in feiner Wochenschrift Truth
einen Ksnkurrenz Preis für das best erfundene moderne Sprich
wort ausgeschrieben Vierhundert Bewerber haben sich mit
Beiträgen an dieser Konkurrenz betheiligt Unter diesen sind
Folgende zur engeren Breiswahl gekommen Ein schlechter
Musikant der nicht für sich selbst Posaune blasen kann Wer
das Ei essen will muß erst die Schale zerbrechen Jeden
Rücken Lasten drücken Feder und Tinte nicht zur Hand
haben manchen Streit gebannt Die Gegenwart ist das
Kind der Vergangenheit und die Mutter der Zukunft Egois
mus ist ein Alphabet mit einem Buchstaben Der sicherste
Weg zur Ehre ist dieselbe zu verdienen Flüstert den Skan
dal und sein Echo hört die ganze Welt Nicht die Uhr
die am lautesten tickt geht am richtigsten Mit Seufzern
läßt sich schlecht fliegen Verschwärze den Bäcker nicht bis
Du sein Brod gekostet Wer da lebt in Hast ladet den Tod
zu Gast Im Großen und Ganze kann man wohl sagen
daß unsere alten Sprichwörter geistreicher sind

Sprechende Puppeu Unter Zugrundelegung des
phonographischen Prinzips werden in Boston jetzt sprechende
Puppen angefertigt die nicht nur Mama und Papa lallen
fondern kleine abgerundete Sätzchen sprechen Die Puppen
führen in ihrem Körper ein sogenanntes Phonogramm das
durch Druck auf einen Knopf in Thätigkeit gesetzt wird und
vernehmbare menschliche Laute zu Tage fördert Der mecha
nische Theil dieier Puppen wird dem D M Bl zufolge
nach Art kleiner Spieldosen von Zeit zu Zeit aufgezogen
Selbstverständlich spricht eine solche Puppe stets nur bestimmte
Worte wie Mama liebe Mama wasche mich nicht das
Wässer ist so kalt oder Liebstes Papachen geh n wir heute
spazieren oder Ich bin klein mein Herz ist rein c, Die
Wirkung die eine solche VuPPe namentlich auf Damen und
Kinderausübt istin der That eine komisch überwältigende Zum
künftigen Weihnachtsfest werden diese sprechenden Puppen wohl
auch schon in Deutschland die Kinder erfreuen

lDas Kartenspiel bildet dem Herold zufolge in den
Petersburger Klubs eine Quelle namhafter Einnahmen Bei
spielsweise hat der Petersdurger landwirtschaftliche Klub im
vorigen Jahre eine aus den Karten erzielte reine Einnahme
von 17 009 Rubeln zu verzeichnen gehabt Gekauft wurden
Karten für 11000 Rubel An Strafgeldern für spätes Ver
bleiben im Klub infolge Kartenspiels wurden 5100 Rubel
erhoben



Zeitschrift Mcdycyua mittheilt soll Dr Hering aus
Warschau welcher diesen Winter in SanRemo zugebracht
hat unter Zustimmung der betheiligtm hohen Personen
eine größere Arbeit über die Krankheit Kaiser Fried
rich s verfaßt haben Diese auf zahlreiche mikroskopische
Untersuchungen von Ausscheidungen aus Lungen und dem
Kehlkopf des hohen Kranken gestützte und durch zahlreiche
Abbildungen erläuterte Arbeit wird in dem von Mackenzie
geleiteten Journal vf Laryngologie und gleichzeitig in
polnischer Sprache in der Msdycyna erscheinen

Ueber die Medikamente des Kaisers berichtet
die Pharmazeutische Zeitung daß die Medikamentation
in letzter Zeit in der Darreichung von Antipyrin und
sodann von Dsooetuw Ltiirms bestanden hat Zur Des
infizirung wird Eucalyptol angewandt Die Arzneien
werden in Charlottenburg angefertigt In San Remo
wurden die von den deutschen Aerzten verordneten Arzneien
in der deutschen Apotheke von Wiedemann die von
Mackenzie verordneten in der englischen Apotheke von
Sqvire angefertigt Es wurden namentlich Carbolwasser
Borsäurelösung dann Morphin und Chloralhydratlöfungen
Pulver aus Bismuthum nitricum endlich das schon er
wähnte Eucalyptol sowie Verbandstoffe und Inhalations
apparate verordnet

Die Huldigung welche am Sonntag dem Kaiser durch
Uebersendung der vor dem Schloßgitter gesammelten
Veilchensträuße dargebracht worden war ist am Mittwoch
richt ohne Nachahmung geblieben Im Verlauf des Vor
mittags erschienen am Schloß Seiteneingang mehrere ele
gante Damen welche prachtvolle Veilchenbouquets oder
dustige Blumenkörbchen in den Händen hielten Von
einem Militärposkn wurden diese Damen nach dem Hof
marschallamt geführt woselbst man die von ihnen über
brachten Blumenspcnden entgegennahm

Kaiser Friedrich hat der Königin von England
persönlich die Dekorationen des militärischen Bathordens
ausgehändigt welche die Königin weiland dem Kaiser
Wilhelm am 1 Januar 1857 zur Feier seines SOjährigen
Dienst Jubiläums verliehen hatte ebenso Sie Dekorationen
des Hosenband Ordens

Die Kaiserin Victoria und die Königin von
England besuchten Donnerstag Vormittag 11 Uhr das
Mausoleum in Charlottenburg Im Laufe des Tages
empfing die Königin Victoria mehrere Besuche und begab
sich vm 3 Uhr in Begleitung der Kaiserin nach dem
Exercierplatze bei Chailottenburg um eine Parade über
die augenblicklich in Charlottenburg in Garnison stehenden
Truppen der Gardes du Corps und des 4 Garde Regi
ments zu Fuß abzuhalten Darauf stattete sie der Kai
serin Augusta und den großherzoglich badischen Herrschaf
ten einen Besuch ab um sich vor ihrer Abreise zu verab
schieden Von hier kehrte dieselbe nach Charlottenburg zu
rück woselbst um Uhr engere Familientafel stattfand
S ach Aufhebung der Tafel erfolgte dann um 7 Uhr vom
Bahnhof Charlottenburg aus mittelst Extrazuges die Ab
reise nach Vlissingen wo die Ankunft Freitag früh 8 Uhr
erfolgt In Vlissingen geht die Königin von England
mit dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich von Batten
berg an Bord der königl Dacht Victoria and Albert
zur Neberfahrt nach Port Victoria wo die Ankunft Nach
mittags um 5 Uhr erfolgen dürfte Von dort fiüdet die
Weiterreise nach Wmdsor Castle und die Ankunft daselbst
Abends 8 Uhr statt

Bei der gestrigen Hoftafel wurde wie die National
zeitung mittkeilt die besonders huldvolle Art bemerkt in
der Königin Victoria mit dem Reichskanzler Fürsten
Bismarck sich unterhielt Man schließt daraus daß die
longdauerude Unterredung am gleichen Tage zu ungewöhn
lich befriedigenden Ergebnissen geführt hat

Die Gnaden beweise über welche das Staats
ministerium in den letzten Tagen mehrfach berathen hat
dürften wohl noch im Laufe diefer Woche zur Publikation
gelangen Dieselben sollen ebenso mannigfaltig wie zahl
reich sein und was ihren Umfang betrifft so dürste der
selbe denjenigen gleichkommen wie es bei solchen Bezeug
ungen gelegentlich von Krönungen und dergleichen hervor
ragenden Ereignissen üblich ist

Prinz Friedrich Leopold von Preußen Pre
mierlieutenant a 1 snits des Regimentes der Gardes du
Corps ist zum Rittmeister befördert worden

Der Prinzregent von Bayern hat wie aus
München gemeldet wird seine Reise nach der Pfalz bis
auf weiteres verschoben

Das Panzerschiff Kaiser erhielt Befehl sich sofort
secbereit zu machen um an Stelle der Kreuzi rfregatte Leip
zig zur Eröffnung der internationalen Ausstell
ung nach Barcelona zu gehen

Das Reichsgericht hat entschieden daß der Kaiser
nicht Landesherr der Reichslande sei daher ist das frei
sprechende Urtheil bezüglich des Polizeidieners Knittel be
stätigt worden

Das Diensteinkommen der Gerichtsvollzieher
hat sich nach dem bereits mehrfach erwähnten Jmmediatbericht
des Justizministers Dr v Friedberg vom 27 Oktober 1887 in
den letzten Jchren so gestellt daß ein Gerichtsvollzieher bezog
im Jahre 1883184 3114,84 M im Jahre 1884/85 3137,26 M,
im Jahre 1885186 3112,02 im Jahre 1886/37 3242,96 Mark
Das Diensteinkommen der Gerichtsvollzieher ist danach in den
Durchschnittsbeträgen während der letzten Jahre auf fast glei
cher Höhe geblieben und hat nur im letztverflossenen Jahre
eine geringe Steigerung erfahren Im Einzelnen wurden diese
Durchschnittssätze allerdings vielfach zum Theil sogar höchst
erheblich überschritten So bezogen im letztabgelaufenen Etats
jahre 16 Gerichtsvollzieher eine Einnahme von IlZOVV bis über
1M0 Mark 25 eine solche von 8600 bis 1 Ml Mark 90 eine
solche von 6W0 bis 8V00 Mark und 164 eine solche Von 4600
bis 6000 Mcnk Nichtsdestoweniger haben sich die Verhält
nisse für die Gerichtsvollzieher insofern verschlechtert als nach
tem srüheren Jmmediatberichte vom 31 Januar 1882 die Zahl

solcher gut situirten Gerichtsvollzieher damals resp 36,39,124
und 206 betrug Der letzte Bericht erachtet die Ungleichheit
im Diensteinkommen viele Gerichtsvollzieher beziehen selbst
mtt Emrechnung des Zuschusses aus der Staatskasse nur das
Mindesteinkommen von 1800 Mark nicht als einen Fehler
in der Organisation der Gerichtsvollzieher Institution weil die
Möglichkeit in dieser Laufbahn unter besonderen Umständen
auch ein verhältnihmäßig hohes Einkommen zu erreichen wesent
lich dazu beitrage dem Stande intelligentere Kräfte zuzuführen
und weil für die an kleineren Orten angestellten Gerichtsvoll
zieher die Aussicht bei guter Dienstführung in bessere Stellen
verletzt zu werden ein wesentlicher Sporn zum Diensteifer und
zur Pflichttreue sei

Der frühere Reichstagsabgeordnete Dietze Po m ssen
ist nach den Münchener N N in der Nacht zum Don
nerstag in Neuhausen gestorben D früher Ritterguts
besitzer in Pomfsen bei Leipzig war 1823 in Barby ge
bore Er vertrat im Reichstage wo er der deutschen
Reichspartei angehörte den Amtsbezirk Leipzig in den Le
gislaturperioden 1878 81 und 1881 84

Skandalprozeß In Italien hat das Ergebniß
des Skandalprozesses gegen den früheren Präfekten und
Senator Pissamni wegen mehrfacher Sittlichkeitsvergehen
das öffentliche Interesse in Anspruch genommen Pissavini
der inzwischen nach der Schweiz entflohen ist wurde zu 7
Monaten Gefängniß und 700 Lire Geldbuße verurtheilt

Universitätsnachrichten Der bekannte Mineralog
Gerhard von Rath Geheimer Bergrath und Professor an der
Bonner Universität ist an den Folgen eines Gehirnschlag s
gestorben der ihn in Koblenz plötzlich getroffen hat e Rath
war 1830 m Duisburg geboren habilitirte sich in Bonn 1856
wurde 18u3 Professor und 1872 Direktor des Mineralogischen
Museums Seinen vielen Reisen die sich nicht nur auf die
Alpen sondern auch auf die Gebirge Italiens Skandinaviens
die Karpathen auf Nordamerika und Mexiko erstreckten wußte
er stets einen wissenschaftlichen Charakter zu geben und ihnen
reiche Ausbeute ür die mineralogisch geologische Wissenschaft
abzugewinnen Auch als Menschenfreund und Wohlthäter
genoß er der höchsten Verehrung Erst vor 5 Wochen legte
er in Köln den Grundstein zu der von ihm und seiner Frau
durch eine Schenkung von 450000 Mark gestifteten Arbeiter
kolvnie Wilhelmsruh Professor Dr Lichtheim Spezialist
für Herz und Lungenkrankheiten und Professor an der Uni
versität Bern ha einen Ruf nach Königsberg angenommen

Dr Theodor Lindner ordentlicher Professor der Ge
schichte in Münster wird dem Vernehmen nach an die Uni
versität Halle berufen werden vermuthlich an Stelle des Prof
Dr Dümmier der bekanntlich als Direktor der NonnwsQw
Soi mkmiss ach Berlin geht Zum Professor der Volks
wirthschaitslehre landwirthschaitlichen Betriebslehre e an der
landwirtschaftlichen Zentralschule Weihenstephan ist der Land
wirchschaftslehrer Dr K Kraus ernannt worden In Würz
burg wird der Professor der Philosophie Dr Dieoerich ver
m ßt Man will schon seit einiger Zeit Spuren von Schwer
muth au demselben oemerkt haben Bei der Jubelfeier der
Universität Bologna wird die Universität Jena durch ihren
Prorektor den Physiologen Professor Dr W Preyer und den
Juristen Professor Dr Wendt vertreten sein

In Bezug auf die Folgen von Ueberschwem
mungen sind in Gegenden welche einem derartigen Un
glück nicht ausgesetzt sind viezfach sehr unklare Ansichten
verbreitet Einige Mittheilungen darüber dürften deshalb
von allgemeinem Interesse sein Man schreibt uns aus
Danzig Folgendes

Dreifach sind die Veränderungen welche durch die Über
schwemmung der kulturfähige Boden erleidet Wo ein starker
Strom sich gebildet hat wird durch denselben die Ackerkrume weg
gerissen rws man Verkolkung nennt an anderen Stellen be
decken die Gewässer die Felder mit einer mehr oder weniger
dichten Sandschicht was man als Versandung bezeichnet
Drittens schlägt sich die weggespülte Ackerklume an anderen
Stelle wieder nieder und dieses ist die Verschlickung Es
leuchtet ein daß von allen diesen Veränderungen die Verkolkung
die schlimmste ist Denn das Wasser begnügt sich nicht allein
daiwt die Ackerkrume wegznwaschen sondern hat auch das Be
streben sich ein neues Flußbett zu bilden nnd verändert in
Folge dessen das Aussehen des Landes vollständig So haben
sich z B bei der gegenwärtigen Ueberschwemmung Verkalkun
gen von 50 Fuß Tiefe gebildet Da für den Besitzer Mutter
boden nicht zu beschaffen ist so sind verkolkte Felder auf Jahre
hinaus für die Kultur verloren und können erst dann wieder
bestellt werden wenn sich durch Verwitterung und vielleicht
durch Mergelung eine neue Ackerkrume gebildet hat Etwas
besser sieht es mit dem Versanden aus Hier muß der Boden
raiohlt werden d h der Sand muß nach unten auf ihn ine
Ackerkrume gebracht werden Das sind natürlich sehr mühsame
Arbeiten wenn der Sand wie es bisweilen vorkommt in einer
Dicke von 18 bis 20 Fuß liegt und das Land bleibt dann wohl
Jahre lang unbebaut liegen weil die Kosten des Rajahlens zu
hoch sind Eine entschiedene Verbesserung des Landes ist da
gegen die Verschlickung Sie gewährt dem Besitzer die Mög
lichkeit mehrere Jahre hintereinander ohne jede Düngung
reiche Ernten zu erzielen So kann wohl der Fall vorkommen
daß ein Grundstück durch die Ueberschwemmung einen erhöhten
Werth gewonnen hat

ÄKUÄÄkMxr
KvMIiche Nmvcrsitäts Bibliothek Während der Universitätsferien ist die

Königliche Universitäts 5ivliothet an alle W cheutagen von 9 1 Uhr
geöffnet Bücher werden ausgeliehen ersp abgenommen in den Seiden
letzten Dienststnnden

Verein immer sisliMndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techmier Vereiu z Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PluttSiitsche Vercenigung Tosammenkunft Klock 8 zim Altenburger Hos
Männer LieSertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Litterar Verein Minerva A ends 8 Uhr Hanblr s Restaurant 3 Raben
Gesangverein Sänser Wub Ab von 9 1t Uhr Uebungsst im Restauran

Peter Leipzigers 6
SchWer sche Liedertafel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 3 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9z in Reif s Restaurant
iewerk VereinS Liedertasel H D Abends von S 11 Singestunde in der
Stadt Magdeburg

Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebnngsstunde im Restaurant zum
Reichskanzlern

Nuberelub Neptun W 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr abBersamm

luug im Hotel Cafe Davio
Aakn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
Gesangvereiu Sängertreu Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshallen

B MW ex V SS AprilDie heutige Börse trug wiederum ein überaus freundliches
Gepräge Auf fast allen Gebieten wurden Kursaufbesserungen
vorgenommen Das andauernd günstigere Befinden des Kaisers
die Ruhe der internationalen Siiualion die Nähe des Ultimo
alles kam zusammen um die Tendenz in steigende Richtung zu
drängen Banken und Montanwerthe theilten sich mit den
östlichen Bahnen in die Gunst der Verhältnisse doch auch

fremde Renten standen fest und wurden zu steigenden Kurien
lebhaft gefragt Bei eiwas stillerem Geschäft blieb die Schiuß
tendenz unvermindert eine feste

Produktenbörse Berlin 2Ä Wril Weizen auf bessere Anslandsnotlr
ungen anziehend loko 165 lis 183 M, April Mai M Rog
gen lolo mäßiger zngejührt Termine ruhig aber etwas höher loko 110
bis 124 M April Mai 121 23 M Haier loko sehr stll Termine be
hauptet loko 112 bis 134 M April Mai 118,50 M Gerste eiwas
fester loko 100 bis 175 M Nüböl nicht gerade fest im Pr e a er
unverändert loko ohne Faß M Ilprii Mai 45 50 St Petroleum
geschäftslos wko M Spiritus loko knapp zugeführt Termine
etwas höher bewerthet loko ohne Faß ve steuert M Aprils ai
96,61 M loko mit SV M Verbrauchsabgabe 51 50 bis 51,40 N, April
Mai 51,20 M do mit 70 M Veriirauchsabgabe 32,70 dis 32 60 M
32,PO W, April Mai 32,10 M Mehl Weizenmehl 00 24 50 bis 22,50
M 0 22,50 bis 0,50 M Roggenmehl 0 18,25 bis 17,00 M 0 und 1
17 0S bis 15,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

TLOHt Assi
Dividende 1M6

D ReichA Anlsiye
do do

Konlol Anl
da do

Staals Am 18W
do S0 SS 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische W Br
Pvmmer sche R Br
Poscn sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlss do
Bad Elsenb Anl
Batrische Anleihe
Hsmb Staats Rente
Sachs Mtb Lb O
Sächs Ktaats Anl
do Staats Rents
do Ldw Wdbr
do sv doVr Pr Aul v W

Braun 20 Thl L
Cöin Mwd Präin
Dsffauer do
Meisiuz 7 M L

107,90
101,20
107,

101 80
102,30
102,40
100,75

10431
104 30
104 3Z
104,50
104 40

1L6 35
100,40

105,25
91 10

103,25

l 52 50
95,70

133 70
129 50
24,20

Nachen Mastrichi IV 4810
We nbnrz Zeitz 9 183 40 b
Berün Dresdes
Mz LudwigSH l 5
Marinch Wawks 5 40 bG
Niederwaldbcch

Nvrdh Ersurt
LV 74,50 bG
cz

SZ,10 WOstpKnß Güdbah 0

Saalbochu 0 47,50 bZ
Weimar Geraer 0 23 Vdo Sj conv Z

do ungar fr 0

Werra BalM 1 7 ,5 S
Bnschtichrad B b 101,7 B
Dux Bodeubach 9 j263
Gal Carl L B Z 2 79 40 A
Gotthardbahs 12 i b
Kursk Kiew 134 iRufs Sti S 113,20 LZ
do Südw s 52 75

Südöst Lomb V 3l,50 b
Garichcm Wieu 1v 135 50 b

AiM indischs Fouüs
Dividende 1386

l Gt garant 3
Italien Rente 5
iestsrr Goldreut 4
do Papterreute 4 /z
do Silberrents 5

Rumän große 8
do amortis 5

Rusf Goldrente 6
do kons 3t er 4
do do ö4 5do do 1er 5do Orient Anl S
do Prämien 64 S
do do 66 S
do C Badend S
do Turl Pfdbr S

S rb Golb PkdSr S
do Rente 5

Uug Told 1000 4
do o 00 4do do 100 4do Jnvest G A 5
da Papierrente 5

Industrie Aktie

95,2
bZ 10
63
64 20

91,40
1Ä4 10
78 40
32 20
83
51

139,50
ZS

82 25
77 26
77,90
70

79 L
101,75

58,00

t

h

dH
b

K

b K
d

S
s

B
bB

Heinrichshall
Aessaner Gasges
Berlin Anhalt M
Freund konv
Grusonwer
Hall Maschinen
Löwe ä Co
Zeix r Maschinen
Frisier Whmasch
TröLwitzer Papiers
Menb Catmn
Langensalz Tuchf
Glauzig Zucker
Körbisdors
Ketv Elbefchlfs
Nordd Lloyd neu
Tazar
Berl Aquarium
do otsadrik

Deutsch Idisou Dei
HreMuer Werte
Nordh Tapsten
Thüringer Salin

St Pr

4

10
3

3

7V
12
1v

IS
0

10
Z

ä

3

0

2

7

1S
4

8

6

2 1

10

99 75
1 S
112 10
174,25

237
218
332

S28
33 80

165

99
85

92 5S
154

74,90
122 S0
153 25

55
215

956
i 17,75

50 50
1SZ,

W
b

bG
5

W
G
b

Ä

b
b

Ä

b

G
B

i,B
Bimk ANie

Bsrlin Nresbm
Marieuo Miaw
Nordh Erfurt
Oberlau Ker
Oschr udSah
Eaelbahn
Weiinar Gera

03,60 M

114 40 HA
10710 bÄ

S5 50 vG

SMndischr WoSichWWVM

Berlin Dresden
Areslau WarschW
M ch Swrdd Lloy
H alberst Blankenb
Nordhauseu Erfim
Oslprstß SWahs
Haalbahn gar conv

do
Wstmar Gera
Werravcchn I Z v

bv 1LW

101,iS G

104 tE
37 50 G

102 50 G

Berliner Kaflenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Dsrmstädter Bank
Dcffauer Credit
Deutsche Bank
Discontv Eomm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geracr Bank
Leipz Kreditanstalt
Magd Bankv
Mining Hyp 40
Mittslb Treditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Crshii Anst

itersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodzukredit
do Ttr Bd 40

Reichsbani
Sächsische Bcmi
Weimarischs Bank

T S
Aachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Rdo 3 RLasÄau OdZroezM Q
do Goldvr 5

Nronpr Rudolfsb
Lestr Fr Staatsv

dv von 1s 4 ö
Ü

S
s

4
4

3
5

4

v
ö

3

Ä

Ä
ö

4
5

4
4

ö
4

Ä
Z
5

4

do von
do ErgLsz Netz

do 1 2do Goldpr
Mw Prieien
Hüdöstsrr LomK

öv ne e
bo Obltxm
do Gotd

KAgar Nordostbcch
Brest Ärajewo ind g
Ar Rufs Mftnd g
Suslow Woro ZW
Kursk Tyariow M

ds in Lftri
Snrsk Kte w ar

do WiMosco Knrs gar
WoÄco Rjäsau gar
Rjasan Koslow gar
Riaschk Morczanskg
Südwestbahu gar
TransiaittaWe g

do kleiWWarschau Teress g
Siladitawtas

W1 75 B
ss ,50 v

ö i 90 G

3l K103,25 G
72 25 G
81
76 40 G
74 20 bB
7o,20
06 90

ico 70 B
72 50 b
57,60 dG
57 40 b r
02 25 b
93 40 b
77,20 bI
81 80 G
69 25 bG
8 ,7ll
37 90

32,70 i

5 50 b
36,20 bg
L2 0 G
8 bB75 10 bG
61 b
62 25 Ä
8S60 d
72 0 b

Amsterdam 100 U s T
LorckM 1 Ljlll 3 Z

10L S TGiM KÄU STeierÄM t,i MA ssz

169 IS b
20 37 d
W 60 b

160 25 j
166 70 b

120 b
152, H
1iS,30 B
101, G
14410
171 B
158, 5
131 SS tG
124, G
SS,25 b
94 5Z bG

174 50 K
108 15 b
97,30 bH
91,40 G

100 dG
152 i Ä

137,60

S4 b
113 bG
136 30 K
136 bB109 3 G
51,3Z K

SerzwerZs usZHLttnz St ik
Anhalter Kohle

Dort Union
do St P Lt

DuM Kshleu
do do conv

Koln MüsM
Kön n Laurah
Lauchhammsr
Sächs GuWahl
S Th Brawil B

do St Pr S
Stolb Zinkhütte
do St Pr ö

Westeregeln

180 40 b

70, S G
38 50 G
76, bÄ
33,30 Ä
94 50 b H
88 25 bH

125 0 oG

33,50 iG
112 iS iG
156

PsanddrANh D
do soÄoth Pr Pfandbr I

Meiswa tzypothbr
do Präm Pfdvr

Mrdd Grdcr Pför
Pr Bodencr rzki
B Cent Bod rzv
Sudd Bodeucred

100,10

102,90 t Ä
107,20 bÄ

1W ijK123 S0 b
102 SÄ
114 G
115,20 G

102 G
TsiPZ Börse
Sächs Reute
AU n urg ZsiK

S 25 Apri

I Em
Altenvurg ZeiA
Buschtiehrader

NSg D C dit
Leipzig Baut
Sachs Bank
DeHtswiZ RqrtjN
S Thür BmM

Mtzer Pur u I U
Zuckerraff Halls
HM ÄtraßemahN
SroümiWr

3 S1 10 G
4V 103,25 G
4 V 103 10 G
5 L5 0S G
3V 184, A
7 1 8 75 b
3 V 174,80 v
Sso 126 S
4 so 103,50 B
0 53 b

129, B
g 129 B
0 65 Ä

144 B
5 132 50 B
0 16S G

U Freitag 6 Uhr ganzer Chor VolksschiZs Samson Meld Wilhelmstr 5 I



A ZkvwGlt s Restaurant nnd Weinhans
Ar i Ä i t I W KSHempfiehlt seinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch un Abonnement Couoert

1 Mark NsZvuitvr und 8 x sts von den einfachsten biszu den gewähltesten I nssnMzö a s6
Taglich frische Slai s H Sz 6ns

Sonnabend den S8 April er Vor
mittags iO Uhr versteigere ich Geist
trasze 4S hier zwangsweise

I Küchenschrank 1 Regulator 1
Bierservice S türk Enten nd 1
Schafbock nnujNttztt

Niet v Gerichtsvollzieher

von Auwll vrsdsr Mvdolod
kZtiiZKv KZKSS Ä u vi z t Z lvii iO I IK

Sonnabend Abessd M
rru vpvl

kiMsirter k xp rt km KlW i ,4 I H tz
Nur echtes Z i Zstv,iZ z q I a Kännchen 0 5 1 15 Pfg

MSrd isdSehr preiswsrtherAbendstamm
Schwarzer Bär

SS l SWMch
Korbmachermeister

Manergasse 9 Mähe des Waisenhauses
empfiehlt sein großes Lager selbstgefsrtigter Kinderwagen Sitz nd Liege
wagen in nur neuster Facon und elegantester Ausstattung sowie Rstsskörbe Bln
mcMuche Korbstühle und alle anderen Korbwaaren in größter Auswahl zu den

billigsten Preisen
MUMM

Auktion
Sonnabend den S8 d M er Vor

mittags von iv Uhr an versteigere ich
Geiststrasze 4S hier zwangsweise

1 Regulator 4 Bilder s Portie
ren n n a Gegenstünde

Ferner freiwillig
I Partie Schultaschen gnte

ten t seidenes Kleid meistbietend
Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a
v j Leipzigerstrafte 8S

Bet
gegen

S O
z

Kirchthor Nr Z
Sonnabend S Mr

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getragene Win

terüberzieher gebrauchte Stiefeln altes Gold
und Silber u f w kauft fortwährend und
zahlt stets die höchsten Preise

Ä

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

GeschDs ErWmng
Meinen werthen Bekannten und einem geehrten hiesigen sowie durchreisen

den Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich

WM MWchMmtze WW
In nÄerrichtet habe unter der Firma

ZsZ
Durch reelle Preise aufmerksame Bedienung sowie gute Speisen und

Getränke werde ich mir die Gunst des mich beehrenden Publikums zu erwer

ben suchen HochachtungsvollM NNAKG
Ät tt n IItbvr I r VvrQtn

der Stadt Halle und des Saalkreises
In unserer nächsten Monatsversammlnng welche

Sonnabend den L8 April er Abends 8 Uhr
im Cafe David abgehalten werden soll wird Herr Z5 KWtM aus Hannover
Mitglied des Reichstages und des Abgeordnetenhauses über

die Finanzlage im Deutschen Reiche und in Preußen
sprechen

Wir geben unsern Parteisreuuden davon Kenntniß laden dieselben zur Theilnahme
an der Versammlung ein und bemerken noch daß uns sie Mitglieder der conservativen
Partei der deutschen Reichspartei und der freisinnigen Partei willkommene Gäste sein
werden

Halle a S den 25 April 1838 Ws Bethcke

feiner LZ L Ivi8 Z vssi vZ
Täglich

WvW Mv
mit feinen

MWÄ Wr Mv werde anfs
feinste garnirt täglich

zi Stück ZO und
4Ä Pfg u das Feinste von M x WiiZll
tMZ tvi susi Mi vr

empfiehlt

gx Mrichstratze M

Anctisu
Sonnabend den ST Apris Vorm

SVs Uhr versteigere ich Geiftstratze 4Ä
Hierselbst zwangsweise

1 Gopha Z Kleioesschrank I So
phatisch Z Stühle 4 Bilder
Bettstelle versch Getistiicken Z
Fenfterg rdinen Regenmantel u
A Pelzkragen

Ms sK Gerichtsvollzieher

Auetim

in rv Sri
Km vllä MM

Junge Schnittbohnen
2 Pfd Dose 50 60 Psg

4 Psd Dose 90 Pfg und 1 M
Junge dicke Bohnen

2 Pfd Dose 1,25 M
1 Pfd Dose 65 Psg

Junge grüne Erbsen
2 Psd Dose 90 Pfg 1,50 M
4 Pfd Dose 1,75 2,80 M

Stangenspargel
Ai t

2 Psd Dose 1,25 1,80 und 2,40 M
Schnittspargel

Pfd Dose 75 Pfg 1,10 und IM MH
Gemischtes Gemüse A

Spargel Erbsen nnd Earotten
1 Pfd Dose 90 Pfg 2 Pfd Dose 1,60 MF
Beste sandfreie Morcheln ff

2 Psd Dose 2,75 M A
1 Psd 1,50 M V2 Pfd 85 Pfg K

Französische Champignons D
beste Marke tzPsd V2Psd Vi Psd 2 Pfd Dose

40 Pfg 60 Pfg 1 M 1,80 M
MZxv

Glas S Pfg ffAlle Sorten Früchte
in Gläf rn und Dofeu I

zu Original Engrospreisen h
offerirt

Z
Ä
S
I

z

I

Z

jsi Wmarrlr
S PMak

Eonkeruenlübrik
V

Tägl fr Janexsche Würsicheu
Thüringer Mmckwnrftchsn
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leSeswnrst Trüsselleberwurst
gek Zunge BVknnschw Wettwnxft
diverse Bratsn garnirte Schüsselv

im besten Arrangement empfiehlt
Könial HoflieferanZ

Ballklschutr
Diejenigen Balletelcven welche sich bisher

Forsterstraße 13 angemeldet wollen sich vor
stellen bei

Balletmeisterin 5iui iv
Barsüßerstraße Nr 81

f MIMWAIH Könial Hoflieferez
KMTZW MZ Lsipzigerftr

VWIS
VM WWAS
prima Qualität reinschmeckend und frisch
Post Fäßchen circa 10 Pfund für 7 Mk
60 Pfennig franco gegen Nachnahme offerirt

Gutsbesitzer
in Kärksln Ostpr

Wahrend des Neubaues mei
nes Hauses Leipzigerftratze 8
befindet sich mein Geschäft
chrkg gegenüber
Seipzigsrstrche M3

Privatwohnung Brüder
trahe S Treppen

Aug AM

Sonnabend den Z8 d M Vorm
Nhr gelangen Geiftstratze 4Z

einige Möbel
zwangsweise zur Versteigerung
SiÄts IiHWÄai t GerichtsvsAziehsr

Täglich sr gestochenen Spar
gel,GrfnrterWrzmnenZreffe Jta
liener BlumenkohZ empfiehlt

Markt 13

Anetwn
Sonnabend den JH d M Vor

mittags S Vs Uhr versteigere ich Geiste
strahe 4Z zwangsweise

1 VestiZsw I Kommode I Klei
derschrank 1 Küchenschrank er S

Ellen Bnxkin und verschiedene Mo
bilien

S Z t Äs K K Gerichtsvollzieher
Leipzigerstr SS ZZ

Anetion
Sonnabend den Zs d Mts Vor

mittags Uhr versteigere ich Geist
straszs 4S zwangsweise ge en Baarzahlung

L Mappen mit Zeichenweis für
Bildhauer I Spiegelschränkchen
K Stühle Regulator Z Bilder
I Tische 1 Germania I Oelappa
rat i TÄage

MMZZs Gerichtsvollzieher iu Halle

Auktion
im ZwÄNgWoWs Werfahren
Sonnabend den SS April Borm

1Z Uhr versteigere ich Gsfftßr hier
4 Sophas I Kleiderschränke
WäscheseZretair I Cylinderbnrean
k Regulator I Nähmaschine, La
Zentikch Anfsatz Z Koffer Band 1
bis 8 des Meyer schen Konv Lexi
eon mehrere Tische Stühle Spie
gel Bilder Bücher c

MKZ SGI
Gerichtsvollzieher

SehrschöneSpsise Kartosfeln
gut kochende Hnlssnsrüchte em
pfishlt

Markt IZ
im Keller

Auetiou
Sonnabend den Z8 April er Vorm

IS Uhr versteigere ich Geiststratze 4Z
hier zwangsweise

A Pianino 4 sophas 1 Schv siS
seeretair Stehpult Z Waschtisch I
Kleids zsecretair I Spiegel c

Gerichtsvollzieher in Halls a S
alter Markt K 1

Ein Kleidersekretär nußb matt und
blank Gesellenstück und ein dergl Wer
ticow billig zu verkaufen
Liliengasse 2

Kaffessiebe MehlsieSe
Futtersiebe

sowie Drahtarbeiten und Reparaturen
liefert Zz Mathhausg Ä 8

GN

8 e iirV
und Regenschirme dauer

haftes eigenes Fabrikat Re
paratnren jeder Art als

Ueberziehen u s w
Ergebenst empfohlen

Isvli Schirmfabrik
Gr Steinstraße GS

in besonders großer Auswahl
haltbarer Qualitäten auch

zum Ueberziehen

Naturgemäße Gesundheitspflege
L für Herren u Damen über

Die Entdecker u Be
gründer d N rtnrheil

unde und der Werth die Aufgabe
nnd der Nutzen derselben nebst einige
Krankengeschichte heute Sonnabend
Abends 8 Uhr im Saale

Neues Theater
große Ulrichstraße Billets Brochüren

30 Psg sind von 7 Uhr ab an der Kasse
u haben

8 Das Ranchen im Saale wäh
rend des Vortrags wird höflichst verbeten

Halle a S

Mirgerverei
fürMStifcheJyteresse

Sonnabend den Ks d Mts
Abends 8 Uhr

MU VTSSNM
in der Halloria Brüderstr 4

Kartner Verein
Sonnabend den S8 d Mts

Vertheilung der neuen Statuten

Sonnabend den S8 April 1888
Mit neuen Costümen

ZO M Mrk kelsiillMZ
Große Posse mit Gesang in 4 Akten

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Zulius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Niets chm nn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu BMage
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